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Verkehrsanordnungen Morgental

Auf Antrag des Gemeinderates Zumikon hat die Kantonspolizei Zürich folgen-
de Verkehrsanordnungen verfügt:

Morgental, Höhe Nr. 33/35:

–  Auf dem speziell signalisierten und markierten Parkfeld ist das Parkieren 
nur von Fahrzeugen für Gehbehinderte gestattet.

–  Das Parkieren von Fahrzeugen ist auf den weiss markierten Parkfeldern 
während maximal zwei Stunden gestattet (die Parkuhr ist zu bedienen).

Gegen diese Verfügungen kann innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung an 
gerechnet, bei der Sicherheitsdirektion des Kantons Zürich, Rekursabteilung, 
Postfach, 8090 Zürich, Rekurs eingereicht werden. Die Rekursschrift muss 
einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene Verfügung 
ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind 
genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Das Rekursverfahren 
ist kostenpfl ichtig; die Kosten hat die unterliegende Partei zu tragen.

1. Juni 2018 Abteilung Tiefbau 

INFOS

Unter www.ref-zollikon.ch und im 
regionalen Beiblatt der Zeitung 
reformiert. fi nden Sie die vollständige 
Übersicht aller Veranstaltungen.

Amtswoche vom 5. bis 8. Juni
Pfrn. Lea Scherler, 044 391 85 00

GOTTESDIENSTE

Samstag, 2. Juni
Kirche Zollikon
10.30 Uhr Fiire mit de Chliine

Sonntag, 3. Juni
Kirche Zollikon
10.15 Uhr  Konfi rmations-Gottesdienst

Konfi rmandInnen 
mit Marc Hofer und 
Pfr. Simon Gebs
Musik: the b-sides
Kollekte: «Amor puede todo» 
Verein La Vega
anschliessend Apéro

Kirche Diakoniewerk Neumünster 
Zollikerberg
09.45 Uhr  Gottesdienst mit 

Pfr. Dr. theol. Ulrich Knellwolf

Gratis-Fahrdienst für Gottesdienste in 
Zollikon und Zollikerberg. Anmeldungen 
bitte bis spätestens am Vorabend unter 
Telefon 044 910 02 22 (Künzler Taxi).

www.ref-zollikon.ch

Zollikon
Zollikerberg

Zumikon

Katholische
Kirche

ZOLLIKON
Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 3. Juni
11.00 Uhr  Eucharistiefeier 

in deutscher und italieni-
scher Sprache (MCLI)

Mittwoch, 6. Juni
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 8. Juni
10.00 Uhr  Andacht im Wohn- und 

Pfl egezentrum Blumenrain

ZOLLIKERBERG 
Kirche St. Michael

Samstag, 2. Juni
17.00 Uhr  Fronleichnamsfest

Mitwirkung Kirchenchor und
Coro Italiano
Anschliessend Grillplausch

Sonntag, 3. Juni
10.30 Uhr  Familiengottesdienst

zum Versöhnungsweg
Anschliessend 
Kirchenkaffee

15.45 Uhr  Spitalgottesdienst
mit Eucharistiefeier
Diakoniewerk Neumünster

Donnerstag, 7. Juni
19.00 Uhr Eucharistiefeier

ZUMIKON
Bruder Klaus-Kapelle

Samstag, 2. Juni
17.00 Uhr  Kein Gottesdienst

Wir besuchen den
Fronleichnamsgottesdienst
in Zollikerberg um 17.00 Uhr

Freitag, 8. Juni
09.00 Uhr Eucharistiefeier

www.kath-zollikon.ch

Vermeidung von häuslicher Gewalt
Der ehemalige Stadtarzt Albert 
Wettstein zeigte auf, wie immer 
mehr ältere Menschen vernach-
lässigt werden.

■ ZOLLIKON. Das Gastreferat zur 
Vermeidung von häuslicher Gewalt 
an älteren Menschen stand im Zen-
trum der Mitgliederversammlung 
des Zolliker Vereins «Senioren für 
Senioren» (SfS). Rund 120 Teilneh-
mende verfolgten mit grossem In-
teresse, was ihnen Albert Wettstein 
dazu darlegte. Als ehemaliger Zür-
cher Stadtarzt und heute Fachkom-
missionsvorsitzender der unabhän-
gigen Beschwerdestelle für das 
Alter (UBA) weiss Albert Wettstein 

aus Erfahrung, wie sich Gewalt an 
alten Menschen manifestiert.
Einerseits sind es gezielte Handlun-
gen, die Betroffene belasten, verlet-
zen, schädigen oder einschränken. 
Anderseits gehört dazu auch be-
wusstes oder unbewusstes Unter-
lassen nötiger Unterstützung. De-
menz sei einer der wichtigsten 
Risikofaktoren für Misshandlun-
gen Betagter. Der Referent zeigte 
an zahlreichen Beispielen, wie be-
lastend solche Gewalterfahrungen 
sind, aber auch, was bei konkreter 
Betroffenheit getan werden kann 
und soll. 
Zuvor teilte Dieter Grauer, SfS-Prä-
sident, den Mitgliedern erfreut mit, 
dass der Verein dieses Jahr auf 

rund 670 Mitglieder angewachsen 
sei. Die Zunahme um fast ein Vier-
tel sei die Folge einer erfolgreichen 
Aufklärungsaktion. Offensichtlich 
würden sich immer mehr Leute be-
wusst, welche Bedeutung die Se-
nioren für Senioren als wichtige 
Organisation für Freiwilligenarbeit 
und Dienstleister für ältere Mit-
menschen haben. Die Mitglieder-
versammlung genehmigte alle sta-
tutarischen Geschäfte und die 
Revision der Statuten. Peter Ewert, 
ehemaliger Präsident, trat aus dem 
Vorstand zurück, neu gewählt wur-
den Susanne von Arx und Mario 
Zambelli. Die übrigen Vorstands-
mitglieder und der Präsident wur-
den im Amt bestätigt. (e)

Der neue SfS-Vorstand: Beatrice Tschopp, Susanne von Arx, Hans von 
Mandach, Karin Wieler, Heidi Wuhrmann, Dieter Grauer, Mario Zambelli, 
Urs Häfl iger (v.l.n.r.). (Bild: zvg) inserate@zobo.ch oder 044 396 40 80

Haben Sie ein Wohnobjekt zu 
 vermieten oder zu verkaufen 
oder suchen Sie eine neue 
Bleibe?
Dann melden Sie sich!


